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Stadt Anzeiger

Beyernaumburg, Einsdorf, Einzigen, Emseloh, Holdenstedt,
Katharinenrieth, Klosternaundorf, Liedersdorf, Mittelhausen,
Niederröblingen, Nienstedt, Othal, Pölsfeld, Sotterhausen,
Wolferstedt

„Gedanken sind Zugvögel
sie starten mit Beginn jedes neuen Jahres

nicht nach Süden
sondern in die Zukunft

sie tragen unsere Wünsche, Hoffnungen und Träume
wie Brieftauben
doch am Ziel

steht noch kein Haus

lasst uns eines bauen
lasst uns leben

damit unsere Zugvögel einen Landeplatz finden“

carpe diem

Alles Gute zum neuen Jahr wünscht Ihnen,
liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Allstedt

mit ihren Ortsteilen, im Namen des neuen Stadtrates
und der Stadtverwaltung

Bürgermeister J. Richter
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Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt-kaltenborn.de
E-Mail-Adresse: info@allstedt.info

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt
Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung

Forststraße 9 sind folgende Ämter zu finden:

Tel.-Nr. 03 46 52/86 40
Frau Milde Tel. 03 46 52/8 64 13

Sekretariat - Frau Hoffmann Tel. 03 46 52/8 64 10
Personal - Frau Bätz Tel. 03 46 52/8 64 12

Frau Schnetter Tel. 03 46 52/8 64 21
Fax Tel. 03 46 52/8 64 14

Sachbereich 1
Finanzen - Frau Peukert Tel. 03 46 52/8 64 20
Vollstreckung - Frau Benkenstein Tel. 03 46 52/8 64 27
Kasse - Frau Kirchner Tel. 03 46 52/8 64 23

Frau Unger Tel. 03 46 52/8 64 26
Steuern - Frau Rebhahn Tel. 03 46 52/8 64 29

Frau Gehlmann Tel. 03 46 52/8 64 25

Sachbereich 2
Ordnungsamt - Herr Bestel Tel. 03 46 52/8 64 31

Tel. 03 46 52/8 64 37
Herr Hofmann,
Frau Kaul Tel. 03 46 52/8 64 32

Friedhofsv. - Frau Meirich Tel. 03 46 52/8 64 35
Meldestelle - Frau Müller Tel. 03 46 52/8 64 33
Standesamt - Frau Wengemuth Tel. 03 46 52/8 64 34
Fax Ordnungsamt Tel. 03 46 52/8 64 36

Sachbereich 3
Hauptamt - Frau Kögel Tel. 03 46 52/8 64 11
Allg. Verwaltung - Frau Stadermann Tel. 03 46 52/8 64 16
Soziales - Frau Scholz Tel. 03 46 52/8 64 17
Märkte, Öffentlich-
keitsarbeit - Frau Busch Tel. 03 46 52/8 64 22
Allgemeine
Verwaltung - Frau Ehrich Tel. 03 46 52/8 64 19
Fax Hauptamt Tel. 03 46 52/8 64 18
Allstedt, Markt 10, Rathaus ist folgendes Amt zu finden:
Sachbereich 4
Bauverwaltung - Frau Tetzel Tel. 03 46 52/67 05 51

Herr Schüßler Tel. 03 46 52/67 05 53
Herr Lisker Tel. 03 46 52/67 05 52
Frau Scholz Tel. 03 46 52/8 64 19
Frau Wäldchen Tel. 03 46 52/67 05 56
Frau Busemann Tel. 03 46 52/67 05 57
Frau Wirth Tel. 03 46 52/67 05 54

Fax Bauamt Tel. 03 46 52/67 05 58

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und ihre
Sprechzeiten

Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
und
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 03 46 52/222 o. 223
Gemeinde Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Jörg Schröder
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 0 34 64/57 17 16.
OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Gerold Münch
Sprechzeit:
tägl. ab 18.00 Uhr nach Vereinbarung (Tel.: 03 46 59/6 02 53)
Gemeindebüro - Tel.: 03 46 59/6 04 04, Fax: 6 03 70
OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 03 46 59/6 02 86, Fax: 03 46 59/6 17 73
OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Andreas Loel
Sprechzeit:
Jeden Montag 18.00 - 19.00 Uhr
und nach telef. Absprache
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 03 46 52/775 (privat).
OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr
telefonische Absprachen bitte unter: 01 62/3 36 05 57
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Tel.-Nr.: 03 46 59/6 10 11.
OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Herr Bernd Matschulat
E-Mail-Adresse: gemeinde-mittelhausen@web.de
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen 17.00 - 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf
(Dorfgemeinschaftshaus) 18.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 01 51/12 00 21 11 ab 19.12.2009
OT Niederröblingen
Ortsbürgermeister: Herr Klaus-Dieter Pallmann
Jeden Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 03 46 52/298 bzw. 01 73/5 89 20 01
OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeister: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit:
in Nienstedt in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
jeden Donnerstag 18.15 - 19.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter
Telefon-Nr.: 03 46 52/590 in Nienstedt.
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OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
Sprechzeit: dienstags 15.30 - 16.30 Uhr
Tel.-Nr.: 0 34 64/58 23 94 und 58 25 26
Bürgerbüro Pölsfeld: Dienstag von 14.30 - 15.30 Uhr
Schulgasse 82
Tel.-Nr.: 0 34 64/58 20 21
OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr
Tel.: 0 34 64/57 30 08
OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Wolfgang Hoehne
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag 16.30 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr.: 639

Schiedsstelle der Stadt Allstedt

Rathaus, Markt 10
in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr
Tel.-Nr.: am Sprechtag: 03 46 52/223
Vorsitzender: Herr Herbert Fuß
Stellvertreter: Frau Klaudia Tränkler

Frau Ina Schmidt

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10

Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 03 46 52/1 08 07 und 1 08 08
Sprechzeit:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Polizeistation Allstedt

Die nicht ständig besetzte Polizeistation Allstedt befindet sich in
der Bahnhofstraße 10 und ist unter der Telefon-Nr. 03 46 52/
67 80 90 zu erreichen.
Sprechzeiten: Jeden Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Bei Ereignissen von polizeilichem Interesse, Anfragen o. Ä. kann
auch das Polizeirevier Sangerhausen unter der Telefon-Nr.
0 34 64/25 40 oder der Notruf 110 verständigt werden.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 02/10 des
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum 02.02.2010, 15.00
Uhr - erfolgen. Später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden. Veranstaltungstermine, die kos-
tenlos veröffentlicht werden, können für den Zeitraum
10.02.2010 - 02.03.2010 gemeldet werden. Voraussicht-
licher Auslieferungstermin von Ausgabe 10.02.2010
Aus Platzgründen entscheidet die Verwaltung über die
Auswahl der Artikel. Eine Gemeinde oder ein Verein hat
natürlich die Möglichkeit eine Seite käuflich zu erwerben.
In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem Inserat für
Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben bzw. für
Ihre Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen
Anlässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder
zum runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen ver-
öffentlicht.

Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates
der Stadt Allstedt am 28.12.2009

Beschluss-Nr. 32-06/09
Feststellung der Gültigkeit der Wahl des Bürgermeisters der Stadt
Allstedt
Beschlusstext:
01 Die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Allstedt am 29.11.2009

wurde ordnungsgemäß durchgeführt.
02 Einwendungen gegen die Wahl liegen nicht vor. Die Wahl ist

gültig.
Richter, Bürgermeister

Satzung zur Änderung der Satzung über die
Entschädigung ehrenamtlich tätiger Bürger

Aufgrund der §§ 6, 33 und 44 der Gemeindeordnung des Landes
Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der Fassung der Bekanntmachung
der Neufassung der Gemeindeordnung LSA vom 10.08.2009
(GVBI. LSA S. 383) in Verbindung mit dem RdErl. des Ministeri-
ums des Innern vom 06.03.1996 (MBl. LSA S. 454) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Liedersdorf in seiner Sitzung am
28.10.2009 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die
Entschädigung ehrenamtlich tätiger Bürger beschlossen:
(1) § 1 - Aufwandsentschädigung für den ehrenamtlichen Bür-
germeister - wird wie folgt geändert:
§ 1 Satz 3 erhält folgende neue Fassung:
Die Aufwandsentschädigung für den ehrenamtlichen Bürger-
meister wird auf 350 Euro monatlich festgelegt.
(2) Inkrafttreten
Diese Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung
ehrenamtlich tätiger Bürger tritt am 01.11.2009 in Kraft.
Liedersdorf, den 28.10.2009

Ottilie
Bürgermeister

Ausfertigung der Satzung
Die vorstehende Satzung zur Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung ehrenamtlich tätiger Bürger wird hiermit ausgefertigt.
Liedersdorf, den 10.11.2009

Ottilie
Bürgermeister

Bekanntmachung der Satzung
Die vorstehende, durch den Gemeinderat am 28.10.2009
beschlossene und mit Datum vom 10.11.09 ausgefertigte Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung ehren-
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amtlich tätiger Bürger wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Liedersdorf, den 01.12.09

Ottilie
Bürgermeister

Satzung zur Änderung der Satzung über die
Entschädigung ehrenamtlich tätiger Bürger

Aufgrund der §§ 6, 33 und 44 der Gemeindeordnung des Landes
Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der Fassung der Bekanntmachung
der Neufassung der Gemeindeordnung vom 10.08.2009 (GVBI.
LSA S. 383) in Verbindung mit dem RdErl. des Ministeriums des
Innern vom 06.03.1996 (MBI. LSA S. 454) hat der Gemeinderat
der Gemeinde Wolferstedt in seiner Sitzung am 26.11.2009 fol-
gende Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung ehrenamtlich tätiger Bürger beschlossen:
(1) § 6 - Aufwandsentschädigung für den ehrenamtlichen
Bürgermeister - wird wie folgt geändert:
§ 6 Nr. 2 Satz 3 erhält folgende neue Fassung:
Die Aufwandsentschädigung für den ehrenamtlichen Bürger-
meister beträgt monatlich 599 Euro.
(2) Inkrafttreten
Diese Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung
ehrenamtlich tätiger Bürger tritt rückwirkend zum 01.11.2009 in
Kraft.
Wolferstedt, den 26.11.2009

Hoehne
Bürgermeister

Ausfertigung der Satzung
Die vorstehende Satzung zur Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung ehrenamtlich tätiger Bürger wird hiermit ausgefertigt.
Wolferstedt, den 08.12.2009

Hoehne
Bürgermeister

Bekanntmachung der Satzung
Die vorstehende, durch den Gemeinderat am 26.11.2009
beschlossene Satzung zur Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung ehrenamtlich tätiger Bürger wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Wolferstedt, 29.12.2009

Hoehne
Bürgermeister

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd
JJuubbiillaarreenn  vvoonn  AAllllsstteeddtt  aalllleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  
WWoohhlleerrggeehheenn..

am 13.01. Frau Elsa Willert zum 82. Geburtstag
am 14.01. Frau Mary Bauermeister zum 81. Geburtstag
am 14.01. Frau Ilse Lohse zum 88. Geburtstag
am 15.01. Frau Elvira Heidinger zum 74. Geburtstag
am 16.01. Frau Gisela Trillhase zum 76. Geburtstag
am 17.01. Frau Gisela Fensterer zum 71. Geburtstag
am 19.01. Herrn Artur Brenneiser zum 80. Geburtstag
am 19.01. Herrn Helmut Dreisow zum 74. Geburtstag
am 19.01. Herrn Bernhard Tambach zum 72. Geburtstag
am 21.01. Herrn Werner Schmidt zum 85. Geburtstag
am 21.01. Frau Margot Würzberg zum 80. Geburtstag
am 22.01. Frau Ruth Hebner zum 83. Geburtstag
am 22.01. Frau Christel Wandel zum 72. Geburtstag
am 23.01. Herrn Siegfried Staudte zum 72. Geburtstag
am 23.01. Herrn Friedrich Straube zum 76. Geburtstag
am 24.01. Frau Elisabeth Coccejus zum 85. Geburtstag
am 24.01. Frau Ruth Mehls zum 81. Geburtstag
am 25.01. Herrn Willy Kölbel zum 85. Geburtstag
am 26.01. Herrn Kurt Bauermeister zum 89. Geburtstag
am 26.01. Frau Emilie Gehlmann zum 78. Geburtstag
am 26.01. Frau Inge Kotter zum 71. Geburtstag
am 26.01. Herrn Manfred Wiegand zum 76. Geburtstag
am 27.01. Herrn Paul Kranz zum 89. Geburtstag
am 28.01. Frau Waltraud Haarseim zum 81. Geburtstag
am 28.01. Frau Thea Koch zum 83. Geburtstag
am 29.01. Frau Gerlinde Markwardt zum 70. Geburtstag
am 30.01. Herrn Friedrich Junker zum 88. Geburtstag
am 30.01. Herrn Heinz Krempler zum 82. Geburtstag
am 01.02. Frau Hanni Hoffmann zum 71. Geburtstag
am 01.02. Herrn Herbert Schart zum 77. Geburtstag
am 01.02. Herrn Kurt Woicke zum 84. Geburtstag
am 02.02. Frau Irmgard Paetz zum 87. Geburtstag
am 02.02. Frau Edith Schneider zum 72. Geburtstag
am 03.02. Herrn Günter Hohmann zum 71. Geburtstag
am 03.02. Herrn Helmut Stampke zum 74. Geburtstag
am 04.02. Frau Hildegard Friedrich zum 70. Geburtstag
am 04.02. Herrn Erich Heyer zum 84. Geburtstag
am 04.02. Frau Irmgard Kolbe zum 79. Geburtstag
am 04.02. Frau Frida Schulz zum 84. Geburtstag
am 06.02. Frau Ursula Stieber zum 76. Geburtstag
am 07.02. Frau Paula Klausing zum 96. Geburtstag
am 07.02. Herrn Hans-Jürgen Lemm zum 71. Geburtstag
am 07.02. Frau Ursula Tabor zum 76. Geburtstag
am 08.02. Frau Marianne Eichentopf zum 72. Geburtstag
am 09.02. Herrn Manfred Jeske zum 70. Geburtstag
am 09.02. Frau Waltraud Kamprath zum 83. Geburtstag
am 09.02. Herrn Manfred Liebenow zum 77. Geburtstag

Bibliothek Allstedt

Die Bibliothek in Allstedt befindet sich in den Räumlichkeiten des
ehemaligen Schreib- und Spielwarenladens, Markt 18.
Öffnungszeiten
Mittwoch 11.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
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Aus dem Rathaus berichtet

Völlig eingeschneit. Was für Kinderfreuden sorgt, bringt manch
erwachsenen Bürger in arge Bedrängnis. Zum Zeitpunkt habe ich
wenige Rückmeldungen, dass der Winterdienst nicht funktioniert
hat. Und meine erste Arbeitswoche wird von diesem Thema nicht
befreit sein. Ich hoffe dennoch liebe Bürgerinnen und Bürger in
allen Orten, dass Sie zünftig in das Jahr 2010 gerutscht sind. Man
wünscht sich komischer Weise ja einen guten Rutsch! In der letz-
ten Gemeinschaftsausschusssitzung der Verwaltungsgemein-
schaft gab es nicht nur Sekt zum Abschied unter den Bürger-
meistern, sondern auch eine Diskussionsrunde mit der Deutschen
Post zu Fragen der Adressenverwaltung in den Orten und mehr-
fachen Straßennamen. Mich hat der Abend noch nicht überzeugt
zu möglichen und notwendigen Korrekturen. Das werden wir sicher
vorrangig in den neuen Stadtrat einbringen. Eines ist jedoch wich-
tig, der Bürger muss für alle Dienstleister, Zusteller, Not und Ret-
tungsdienste sicher auffindbar und erreichbar sein. Zudem muss
die Adresse verwaltungstechnisch und amtlich befähigt sein. Ich
respektiere die Meinung Dritter, aber muss Sie nicht teilen. Nun
wird die Stadt Allstedt den Neujahrsempfang des Bürgermeisters
nach alter Tradition auch 2010 durchführen. Die Planungen sind
längst abgeschlossen, und die Einladungen verschickt. Es ist jetzt
schon schwierig alle zu erreichen, und es ist notwendig Ein-
schränkungen zu machen. Dieses Mal haben die Allstedter Stadt-
schwalben den Empfang eröffnet, das gilt auch als großes Dan-
keschön für die lange währende Vereinstradition in Allstedt. Aus
diesem Grunde wird gehalten, was versprochen war.
Die Gestaltung des neuen Internetportals der Stadt Allstedt nimmt
Gestalt an. Die Verwaltungsgemeinschaft besteht nicht mehr,
sodass wir uns hier neu präsentieren müssen. Die Vereidigung
des Bürgermeisters wurde durch Thomas Schlennstedt ausge-
führt. Nun ist er wirklich nicht der an Jahren Älteste im Stadtrat,
das muss ich hier scherzhafter Weise richtig stellen. Thomas
Schlennstedt war über 6 Jahre mein Stellvertreter und somit soll-
ten wir Ihm für seine letzte Amtshandlung danken. Der stellver-
tretende Bürgermeister wird zukünftig aus der Verwaltung gestellt.
Ich bin gespannt, wer mir zur Seite steht. Die konstituierende Sit-
zung des neuen Stadtrates am 18.01.2010 wird die künftige Arbeit
auch in den Ausschüssen festlegen, Vorsitzende bestimmen und
berufene Bürger in die Arbeit einbeziehen. Die Allstedter kennen
das, aber für einige Bürger in den Ortsteilen ist das neu. Da wer-
den helfende Hände gebraucht zur Mitarbeit in der Ratsperiode.
Jede Sitzung ist öffentlich!
Mit freundlichem Gruß
Ihr Bürgermeister
J. Richter

Ev.-Luth. Pfarramt Allstedt

Pfarrer Joachim J. Breithaupt
Kirchplatz 5 in Allstedt
Tel.: 501
Fax: 687

Gottesdienste

sonntags 9:30 Uhr in der Ev. Stadtkirche „St. Johannis“ (geheiz-
te Winterkirche)
Der besondere Gottesdienst:
„Zeit für Gott - Zeit für mich“.
ein meditativer Gottesdienst mit der Gelegenheit der persönli-
chen Segnung.
Samstag, den 16. Jan. 2010, 18:05 Uhr in der Winterkirche.
wöchentliche Treffen:
Kirchenchor:
dienstags, 17:30 Uhr in der Winterkirche
Gospelchor:
dienstags 18:30 Uhr in der Winterkirche
Konfirmandenunterricht 
freitags, 17:00 Uhr im Pfarrhaus

Pfadfinder:
donnerstags, 16:45 Uhr, Treffen am Pfarrhaus
Bibelstunde:
mittwochs, 18:00 Uhr im Winterkirche
(nicht, wenn Gemeindenachmittag ist)
monatliche Treffen:
Gesprächskreis
Mittwoch, 20. Jan. 2010, 19:30 Uhr in der Winterkirche
Gemeindenachmittag:
Mittwoch, den 13. Jan. 2010, 15:30 Uhr, in der Winterkirche
Bibelwoche. 8. - 11. Februar 2010
In der diesjährigen Bibelwoche beschäftigen wir uns mit ver-
schiedenen Jakobsgeschichten.
Montag, 8. Feb. 2010, 19:30 Uhr, Winterkirche
Esau verkauft sein Erstgeburtsrecht (1. Mose 25, 19-34), Pfr. Hoff-
mann
Dienstag, 9. Feb. 2010, 19:30 Uhr, Winterkirche
Jakob erlistet den Erstgeburtssegen (1. Mose 25, 1-45), Pfr. Breit-
haupt
Mittwoch, 10. Feb. 2010, 19:30 Uhr, Winterkirche
Jakobs Frauen (1. Mose 29, 1-35), OPfr. Süpke, Oldisleben
Donnerstag, 11. Feb. 2010, 19:30 Uhr, Winterkirche
Jakobs Kampf am Jabbok, (1. Mose 32, 2-33), Pfr. Sommer, San-
gerhausen
Vorschau:
„Musik in der Winterkirche“
Sonntag, den 28. Februar 2010, 17:00 Uhr mit Steffen Braune,
Artern
„Musik in der Winterkirche“
Sonntag, den 14. März 2010, 17:00 Uhr, mit dem Erfurter Uni-
versitätsorganisten Wieland Meinhold
Pilgerwanderung nach Volkenroda
Die Teilnehmerliste ist für die Pilgerwanderung vom 29. April bis
2. Mai 2010 von Mönchpfiffel nach Volkenroda ist voll.
Rückblick:
Obgleich schon jetzt die meisten Weihnachtsbäume entsorgt sind,
ist die Weihnachtszeit jedoch erst zu Maria Lichtmess, am 2. Feb-
ruar, zu Ende. Hinter uns liegt die Adventszeit und das Weih-
nachtsfest. Da gab es eine Reihe von Höhepunkten in unserer
Gemeinde.

Aufführung des „Kleinen Prinzen“ in Heygendorf beim offenen
Adventssingen

Am 2. Advent 17:00 Uhr kam es in der Allstedter Stadtkirche zur
Aufführung des Adventskonzertes der Allstedter Kirchenchöre
und der „Allstedter Stadtschwalben“. Dieses viel beachtete und
gut besuchte Konzert hat allen Zuhörern und Sängern große Freu-
de bereitet und sie auf die Weihnachtszeit eingestimmt. Allen Sän-
gern und Akteuren an dieser Stelle nochmals: herzlichen Dank!
In allen 6 Orten unserer Kirchengemeinde gab es Adventsfeiern, die
besinnlicher waren, als wir es von anderen Weihnachtsfeiern kennen.
Wir haben gespielt und viel Advents- und Weihnachtslieder gesun-
gen, was früher viel öfter und heute viel weniger vorkommt.
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Die Kinder teilen zu Martini die Martinshörnchen in der Allstedter 

In Landgrafroda, Heygendorf und Allstedt wurden mithilfe von
Eltern Krippenspiele eingeübt und zur Christvesper aufgeführt.
Da trat manches verborgene Talent der kleinen Akteure zutage.
Bei der Aufführung des Krippenspieles am Heiligen Abend in Land-
grafroda passierte ein kleiner Zwischenfall, der hätte gefährlich
werden können. Ein Flügel eines der Engel fing an den Kerzen,
die auf dem Taufstein aufgestellt waren, Feuer, was zum Glück
sofort wieder gelöscht werden konnte. Nach einer Schreckens-
minute ging die Christvesper weiter.

Adventskonzert in der Allstedter Stadtkirche am 2. Advent

Zum Neujahrsgottesdienst wurden wieder Jahressprüche gezo-
gen: ein Bibel- und Gotteswort, durch das Gott uns durch das
Jahr begleiten will.

Ein Wort zum Jahresspruch
Es gibt einen ganz offiziellen Jahresspruch für 2010, der heißt:
„Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an
Gott und glaubt an mich!“ (Johannes 14,1)
Das sagte Jesus um seine Jünger auf schwierige Zeiten vorzu-
bereiten. Bis dahin ging es den Jüngern gut, aber Jesus wusste,
dass das nicht so bleiben würde. Er ermutigt sie, trotz der kom-
menden Schwierigkeiten fest darauf zu vertrauen, dass Gott der
Vater und er mit ihnen die Schwierigkeiten durchleben und am
Ende alles gut machen wird.
Dieser Spruch kann auch uns eine Ermutigung sein. Jesus ver-
spricht uns nicht ein Leben ohne Schwierigkeiten und Leid. Aber
er verspricht uns im Leid und in Schwierigkeiten mental bei uns
zu sein, deshalb sollen wir Gott, dem Vater, und ihm vertrauen.
Was auch im Jahr an guten und schlechten Überraschungen auf
uns zukommt - Jesus sagt uns zu: „Erschreckt nicht!“ - denn das
ist das Leben. Das Leben hier auf der Erde ist nicht das Paradies.
Das Paradies ist verloren. Das Leben auf dieser Erde ist auch
nicht der Himmel der wird noch kommen. Das Leben auf dieser
Erde ist Freude und Leid, Spaß und Lust, aber auch Traurigkeit

und Schmerz. Gott mutet uns das zu, weil er für uns eine Zukunft
in der Ewigkeit hat. Eine Zukunft mit Lust ohne Ende - eben den
Himmel. Wenn wir einmal in der Ewigkeit sind und rückblickend
unser Leben betrachten, werden wir vielleicht denken: „Manches
war schlimm, aber es ist vorbei. Gott sei Dank!“ Und wenn wir
heute, im jetzigen Leben, in Schmerz und Traurigkeit uns Jesus,
dem unsichtbaren Gottessohn, anvertrauen, lässt er uns wissen:
„Ich bin bei dir. Halte durch. Ich helfe dir auch.“ In diesem Sinne
meint Jesus: „Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und
glaubt an mich!“
Stadtkirche

Probe zum Krippenspiel in Heygendorf

Burg und Schloß Allstedt

Internet-Adresse: www.schloss-allstedt.de 
E-Mail-Adresse: schloss@allstedt.info 
Tel.: 03 46 52/5 19 Museum

03 46 52/67 04 18 Info und Museumsshop 
Fax: 03 46 52/6 77 54 Museum

Winter - Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10.00 bis 16.30 Uhr
Samstag/Sonntag 13.00 bis 17.00 Uhr
Montag Ruhetag

Führungen nach vorheriger Vereinbarung
Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können Sie besich-
tigen:
- Thomas-Müntzer-Ausstellung mit Schlosskapelle
- spätgotische Burgküche mit Großkamin, Hofstube
- barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
- Johann Wolfgang von Goethe und seine Allstedter Besuche
- Eisenkunstgusssammlung aus Mägdesprung/Harz
- Allstedt-Siedlung-Pfalz-Stadt - kurzer geschichtlicher Über-

blick
- Sonderausstellung in der Galerie: „DDR-Spielzeug“ zusam-

mengestellt von Eberhard Rauchfuß, Berlin; Ausstellungsdauer
bis Ende Februar 2010

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Märchenreisen, Kindergeburtstage und Schulprojekttage zum

Thema „Erlebnis Burg“
- Eigener Kostümfundus

Kontakt: Heike Baberowski 
Tel. 0 34 64/57 96 96

Schlosscafé
Betriebsferien vom 04.01.2010 - 10.02.2010
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Burgabend in der Hofstube am 29.01.2010
um 20.00 Uhr 

Vicki Vomit Kabarett-Programm

Das neue Kulturjahr auf Burg & Schloss Allstedt beginnt am 
29. Januar 2010 in der Hofstube mit dem Kabarettprogramm des
Erfurter Künstlers Vicki Vomit. Vicki Vomit besticht in seinem Pro-
gramm durch ein hohes Niveau und einer tollen Pointendichte.
Banale, groteske Alltagssituationen und hochbrisante, politische
Themen verarbeitet der Erfurter Komödiant und Liedermacher in
seinen satirischen Texten und spricht das aus, was viele insge-
heim schon immer denken. Mit seinem scharfsinnigen, hinter-
gründigen und nachhaltigem Humor sitzt jeder Seitenhieb und
Stich auf die Lachmuskeln. Vicki Vomit organisiert nicht nur seit
gut zehn Jahren das Erfurter Liedermacherfestival sondern ist
auch auf Solopfaden in der gesamten Bundesrepublik auf Tour.
Er moderiert und organisiert monatlich in fünf Städten den Ost-
Ableger der „Comedy Lounge“ und hat seit 2008 seine eigene
Comedy-Show in Berlin.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Kabarett-Abend in der
Hofstube von Burg & Schloss Allstedt. Für das leibliche Wohl
unserer Gäste ist gesorgt.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr 
Einlass ab 19.00 Uhr
Eintrittspreis: 10,00 €
Information und Kartenreservierung: 03 46 52/67 04 18 oder 
03 46 52/1 26 79

Adventsmarkt in der AWO Kita „Rotkäppchen“

Auch in diesem Jahr fand traditionell wieder unser Adventsmarkt
statt. In diesem Jahr wollten wir einmal eine typische Weih-
nachtsmarktkulisse bieten.
Daher gab es im Vorfeld wieder viele Dinge zu erledigen.
Einige Erzieherinnen bastelten mit Frau Kolbe ansprechende
Adventsgestecke, Lichtersträuße und Türbögen. Einige Muttis
erklärten sich bereit wieder einen leckeren Kuchen zu backen und
Frau Sättler röstete leckere Mandeln und Sonnenblumenkerne.
Die Stadt Allstedt stellte uns zwei Verkaufsstände zur Verfügung.
Unser Hausmeister Herr Schäfer hatte alle Hände voll zu tun, eine
weihnachtliche Atmosphäre zu schaffen. Es wurden Lichterket-
ten verlegt und alles mit Tannengrün geschmückt.
Mit Bangen betrachteten wir die dunklen Wolken am Himmel,
obwohl der Regen vorbeizieht. Wir hatten Glück, wir konnten
zusammen mit allen Anwesenden zur Einstimmung einige bekann-
te Weihnachtslieder singen und das geplante Puppentheater konn-
te auch im Freien stattfinden und so sahen viele die Abenteuer
um den Nikolaus. Frau Wengemuth und Frau Schließke hatten
wieder viel Einfallsreichtum bewiesen und so wurde ihr Spiel auch
mit reichlich Beifall bedacht.
Anschließend konnte man in einigen Zimmern beim Basteln seine
Kreativität unter Beweis stellen. Ein Glücksrad lud alle Kinder ein,
ihr Glück zu versuchen und meist klappte es auch und eine klei-
ne Belohnung wechselte den Besitzer.
Eine Spielzeug- und Buchausstellung sollten für manchen als
Anregung für geplante Weihnachtseinkäufe dienen oder gleich
vor Ort Wünsche erfüllen lassen.
Am Abend erstrahlte dann unser kleiner Weihnachtsmarkt im
schönsten Lichterglanz. Fam. Hesse stellte uns wieder eine Feu-
erschale zur Verfügung, die als Licht- und Wärmequelle einige
Gäste in ihren Bann zog.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Frau Stein-
berg, Frau Rudolf, Frau Dingfeld sowie Herrn Hesse für die tolle
Vorbereitung bedanken.
Des Weiteren gilt unser Dank Frau Michaela Kolbe, die uns auch
in diesem Jahr fachgerecht floristisch unterstützte.
Heike Frohn

Ein dickes Lob für die fleißigen Strickfrauen des Heimatver-
eines Allstedt,
sie haben unseren Puppen herrliche Wintersachen gestrickt. Unse-
re Kinder waren ganz begeistert von den herrlichen Strümpfen,
Mützen, Jacken und Hosen. Endlich können sie ihre Puppen wie-
der nach belieben an- und auskleiden.
Wir möchten uns herzlich bei den fleißigen Damen bedanken und
wünschen Ihnen noch viel Spaß mit ihrem schönen Hobby.
Kinder und Mitarbeiterinnen der AWO Kita „Rotkäppchen“

Stadt Allstedt
Der Bürgermeister
Stadt Allstedt • Rathaus Allstedt • Markt 10 • 06542 Allstedt

Schulanfänger 2011

Ihr Zeichen Ihre Nachricht Unser Zeichen Datum
ri-ka 14.12.2009

Betr.: Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für das
Schuljahr 2011/12

Liebe Eltern
am Dienstag, d. 16.02.10, erfolgt im Rahmen einer 1. Elternver-
sammlung die Anmeldung der schulpflichtigen Kinder in der
Grundschule Allstedt durch die Erziehungsberechtigten im Bei-
sein Ihres Kindes.
Uhrzeit: 17.00 Uhr alle Fahrkinder

18.00 Uhr Kinder aus Allstedt
Anzumelden sind die Kinder, die bis zum 30. Juni 2011 das sechs-
te Lebensjahr vollendet haben. Die Geburtsurkunde oder das
Familienstammbuch sind mitzubringen.
Bei Verhinderung kann ein Termin mit der Schulleiterin vereinbart
werden.
Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Richter
Bürgermeister

Förderverein der Grundschule Allstedt e. V.

Der diesjährige Weihnachtsmarkt, welcher vom Gewerbeverein
der Stadt Allstedt wie jedes Jahr organisiert wurde, fand am
13.12.2009 statt. 
Zum ersten Mal war auch der Förderverein der Grundschule All-
stedt mit einem Stand vertreten.

Mit unserem Angebot von
Schokoäpfeln, Weihnachtsster-
nen, Wiener Würstchen, Mistel-
zweigen und Kinderpunsch erziel-
ten wir einen Umsatz von 235,- €.
Auf diesem Wege möchten wir
uns bei den Sponsoren Frau Stro-
bach, Frau Meyer und der Groß-
küche Ostharz bedanken. Einen
besonderen Dank gilt natürlich
den fleißigen Helfern für die Her-
stellung der Schokoäpfel und die
Bereitschaft zum Verkauf der vie-
len Leckereien, Frau Schmidt,
Frau Plaul, Frau Röhling, Frau
Kluge, Frau Aurich, Frau Kam-
prath, Herr und Frau Buchmann
und Frau Wernicke. 

Trotz der zeitaufwendigen Vorbereitung und Organisation hat es
uns Spaß gemacht und vielleicht werden wir zum nächsten Weih-
nachtsmarkt wieder mit dabei sein.

In diesem Sinne wünscht der Förderverein der Grundschule
Allstedt allen ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2010.
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In der Vorweihnachtszeit viel erlebt

Der Monat Dezember war vollgepackt mit vielen Überraschun-
gen und Veranstaltungen.
Dabei haben wir wieder viel Hilfe durch die Eltern erfahren.
Wir möchten uns bei Frau Hachmeister-Hübner bedanken.

Sie hat bei der Firma „Kathi“ Backmischungen für Plätzchen orga-
nisiert.
Herr Wengemuth war so nett und brachte diese mit, auch dafür
sagen wir Danke.
Von Frau Reiche wurden wir wieder mit leckeren Plätzchen ver-
sorgt. Wir freuen uns, dass sie jedes Jahr so lieb an uns denkt.
Am 02.12. gab es einen weihnachtlichen Bastelnachmittag für
Kinder und Eltern. In allen Gruppen wurde das Angebot fleißig
genutzt. Manch einer hatte Mühe, alles nach Hause zu tragen.
Der Nikolaus hatte sich aus Zeitgründen schon am 04.12. ange-
meldet. Um die Wartezeit zu verkürzen, überraschten Frau Schliß-
ke und Frau Thormann die Kinder mit einem kleinen Theaterstück.
Mit Handpuppen spielten sie die Geschichte von Oskar und dem
Nikolaus. Es war ganz toll und Kinder, sowie Erzieherinnen waren
begeistert. Mit viel Beifall wurden beide Muttis belohnt. Danke für
die schöne Überraschung. Anschließend überbrachte der Niko-
laus (unsere Kollegin Frau Peinhard) noch für jedes Kind eine
Süßigkeit. 

Wie schon in den vergangenen Jahren führten die beiden älteren
Gruppen ein kleines Weihnachtsprogramm in den Seniorenhei-
men „Haus am Wald“ und „Haus Schlossblick“ auf.
Zu sehen, was für eine Freude die Kinder den Senioren bereiten,
ist für uns der schönste Dank.
Für die Gutscheine zum Eisessen ins Café Latte bedanken sich
Kinder und Erzieherinnen.
Auch die Omas und Opas, welche sich in der Volkssolidarität treffen,
freuten sich über das kleine Weihnachtsprogramm der Kinder.
Am 09.12. gab es für Kinder und Eltern die Geschichte „Die Suche
nach dem Weihnachtsexpress“, dieses Mal am Nachmittag. Der
Erzähler ist ein alter Bekannter, denn er erfreut uns schon viele
Jahre mit immer neuen Ideen.

Gleich am Tag darauf, dem 10.12., kamen schon wieder Künst-
ler zu uns.
Eine tolle Märchenkulisse war aufgebaut und wir erlebten die
Geschichte von der „Mäkligen Prinzessin“. Den Eintritt sponser-
te die AWO als Weihnachtsüberraschung.
Anschließend kam natürlich der Weihnachtsmann (alias Herr Teub-
ner). Danke für die nette Geste.
Zur Tradition ist das Singen auf dem Allstedter Weihnachtsmarkt
geworden. Kinder und Erzieherinnen trafen sich am 13.12. und
erfreuten die Besucher des Marktes mit einem weihnachtlichen
Programm. Moderiert wurde es von den Hortkindern Anne und
Moritz.
Möglich ist so eine Veranstaltung nur, weil uns die Eltern unter-
stützen.
Dafür sagen wir Danke.
Einen lieben Dank an Frau Schlißke für die spontane Hilfe, die wir
in einer Situation dringend benötigten.
Für die netten Überraschungen und die herzlich geschriebenen
Worte zum Jahresabschluss möchten wir uns an dieser Stelle
sehr herzlich bedanken.
Allen Kindern, Eltern und Lesern wünschen wir ein gesundes und
glückliches neues Jahr.

Das Team der AWO Kita „Am Kreuzberg“ in Allstedt

Anglersportverein Allstedt e. V.

Vorsitzender: Herr Daniel Becker
Tel.-Nr.: 03 46 52/67 08 66
Am Freitag, dem 5. Februar 2010 findet ab 18.00 Uhr unsere
Vorstandssitzung und ab 19.30 Uhr die Versammlung des Ver-
eins in der Anglerklause statt.
Am Samstag, dem 6. Februar 2010, findet ab 10.00 Uhr die Kin-
der- und Jugendversammlung in der Anglerklause statt.
Vorschau:
Samstag, den 20. Februar 2010 , ab 19.00 Uhr Resteessen in der
Anglerklause.

Freiwillige Feuerwehr Allstedt

Wehrleiter: Hbm Ronald Hahn,
Thomas-Müntzer-Str. 9,
06542 Allstedt, Tel. 7 33

stellv. Wehrleiter: Kamerad Siegfried Hahn, Junior
Thomas-Müntzer-Straße 11
06542 Allstedt, Tel. 7 27

In der Feuerwehrchronik geblättert

24. Januar 1925 vor 85 Jahren
Beschluss des Kreisrates in einer Sitzung, drei Automobil-
spritzen zu kaufen
Eine soll nach Blankenhain und eine (1 1/2 Tonnen-Spritze) nach
Buttstädt. Das dritte Fahrzeug ist eine Lafettenspritze, welche in
Allstedt stationiert wird.
Verpflichtungen der Gemeinden zur Unterbringung der Spritze: 
1. Kostenlose Unterbringung
2. Kostenlose Pflege
3. Kostenlose Ausbildung und Stellung der Mannschaften
4. Sichere Alarmvorrichtung und Fahrbereitschaft zu jeder Tages

und Nachtzeit.
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Jahreshauptversammlung 
des Ferrari-Fan-Clubs Jolo e. V.

Samstag, den 20. Februar 2010 um 18.00 Uhr findet die ordent-
liche Jahreshauptversammlung im Clubhaus statt.
Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Jahresbericht des Vorsitzenden
3) Kassenbericht, anschl. Diskussion der Berichte
4) Entlastung des Vorstandes
5) Ergänzungswahl zum Vorstand
6) Abstimmung über die Aufnahme neuer Mitglieder
7) Beschlussfassung über eingereichte Anträge
8) Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 13. Februar 2010 beim 1. Vorsitzenden
eingereicht sein, spätere eingereichten können nicht berücksichtigt
werden.

Um zahlreiches und pünktliches erscheinen wird
gebeten.
F. d. R.
Hans-Dieter Grützner
Vorstandsmitglied

Gewerbeverein Allstedt e. V.

Ansprechpartner und Vorsitzende:
Ute Heineck, Breite Straße 8, 06542 Allstedt
Tel. geschäftlich 03 46 52/9 90 00 
privat 03 46 52/1 02 09

16. Weihnachtsmarkt in Allstedt

Der Gewerbeverein Allstedt e. V. ließ es sich auch in diesem Jahr
nicht nehmen, den traditionellen Weihnachtsmarkt am 3. Advent-
sonntag in der Gerstenstraße auszurichten.
Es lag zwar kein Schnee, war aber trotzdem winterlich. Ein Nord-
ostwind sorgte für winterliche Temperaturen. Ein Grund, ein Glas
oder eine Tasse Glühwein mehr zu trinken, was auch gemacht
wurde.

Herr Ringel, mit Mikrofon, und Bürgermeister Richter eröffneten
den Weihnachtsmarkt.

Schon in den Vormittagsstunden bestückten die Gewerbetrei-
benden ihre Verkaufsbuden. Pünktlich, 14.00 Uhr, eröffnete Herr
Ringel vom Gewerbeverein den Markt. Bürgermeister Jürgen Rich-
ter schloss sich den Worten an und wünschte allen einen guten
Verlauf. 
Frau Bauer mit ihren Helferinnen von der Awo-Kita „Am Kreuz-
berg“ sowie die Hortkinder der Grundschule brachten mit ihren
vorgetragenen Weihnachtsliedern und -gedichten alles in die rich-
tige Stimmung.

Hohe Ehrung für einen Allstedter Kameraden

Überrascht war Kamerad Gerd Haarseim als er die Einladung zu
einem Festakt erhielt. Am 30. November 2009 wurde der Zug-
führer, Kamerad Gerd Haarseim, im Ratssaal des Rathauses der
Stadt Halberstadt durch den Innenminister des Bundeslandes
Sachsen-Anhalt, Herrn Holger Hövelmann, mit dem Brandschutz-
und Katastrophenschutz-Ehrenzeichen des Landes Sachsen-
Anhalt ausgezeichnet.

Gerd Haarseim ist ein Feuerwehr-
mann mit Leib und Seele. Schon in der
Schule war er Mitglied der AG „Junge
Brandschutzhelfer“. Seit 1. Mai 1971
trat er der Freiwilligen Feuerwehr All-
stedt bei. 1987 qualifizierte er sich zum
Gruppenführer, laut Bundesgesetz
musste er diese Prüfung wiederholen,
im Jahre 1992. Er qualifizierte sich im
Laufe der Jahre zum Zugführer.  Auf-
grund seiner guten gezeigten Leistun-
gen wurde Kamerad Haarseim beim
Innenminister für diese Auszeichnung
vorgeschlagen. Herzlichen Glück-
wunsch, Kamerad Haarseim.

Termine

Die Kameradinnen und Kameraden der Jugendwehr treffen sich
jeweils am Montag, dem 11. Januar und 25. Januar 2010, 17.00
Uhr, vor dem Feuerwehrgerätehaus zur Ausbildung.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich
jeweils am Donnerstag, dem 14. Januar und 28. Januar 2010,
19.00 Uhr, im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses zur
entsprechenden Fortbildung. Eine zahlreiche Beteiligung der Mit-
glieder ist erwünscht.
Text: hjl, nach Information der Wehrleitung 
Foto: privat

Ein Streit ist schnell vom Zaun gebrochen, ein böses Wort, eine
taktlose Tat und der Friede ist dahin.
Mit dem begraben des „Kriegsbeiles“ tut sich der Mensch, diese
unvollkommene Krönung der Schöpfung, sehr viel schwerer.
Da muss er in sich gehen, den Fehler eingestehen, über den eige-
nen Schatten springen, auf den Anderen zugehen und ihm die
Hand zur Versöhnung reichen, - eine wahre Herkulesarbeit! Schön,
wenn in der ausgestreckten Hand ein Blumenstrauß steckt.
In diesem Sinn wünscht der FERRARI-FAN-CLUB JOLO e. V. All-
stedt allen Menschen aus nah und fern, ein gutes Jahr 2010, ver-
bunden mit 3 x G - G = Gesundheit, G = Glück und G = Geld

Hans-Dieter Grützner
Schloßstr. 12A - 06542 Allstedt
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Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen

Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Stadtverwaltung
Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
- VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,

Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0, Telefax: (0 35 35) 48 91 15, 
Telefax-Redaktion: (0 35 35) 48 91 55

- Geschäftsführer: Marco Müller
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 

Die Verwaltungsamtsleiterin Frau Milde
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,

vertreten durch den Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen:

Herr Hans-Joachim Liske, Fabrikstraße 12c, 06542 Allstedt, Telefon: 034652/10399
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Die Kinder von der Awo-Kita „Am Kreuzberg“ und die Hortkinder
brachten mit Liedern und Gedichten Weihnachtsstimmung auf.

Dann, 15.00 Uhr, war es so weit, der Weihnachtsmann kam in
einer Kutsche vorgefahren. Aber es war wie im Jahre 2008, kein
Weihnachtsmann sondern eine Weihnachtsfrau. Kleine Geschenke
und Süßigkeiten, gesponsert von den Gewerbevereinsmitgliedern,
wurden an die Kleinen verteilt.
Viele Buden boten ihre Ware an. Wenn man von der Breiten Straße
kommt, von links beginnend, war der erste Stand die Metzgerei
Schröter. Frisch vom Rost konnte man Bratwurst und Steaks sowie
den obligatorischen Glühwein, den es fast an jeder Bude gab, genie-
ßen. Firma Simon war auch mit einem Stand vertreten, wo man klei-
ne Geschenke kaufen konnte bzw. sich beraten lassen konnte und
das auch bei Glühwein.
Auch der Wirt der „Anglerklause“, Herr Kay Schebesta, bot Fisch-
brötchen in verschiedenen Variationen sowie Fischspezialitäten an.
Fisch ist eine Abwechslung auf dem Weihnachtsmarkt, die gut
ankam. 
Zum ersten Mal auf dem Allstedter Weihnachtsmarkt war der För-
derverein der Grundschule Allstedt e. V. Im Angebot waren Baste-
leien der Kinder bzw. der Eltern und die obligatorischen Mistel-
zweige.
Firma Hartmann war mit einem reichhaltigen Angebot mit Deftigem
für Groß und Klein vertreten. Eine Sitzgruppe lud ein zum verwei-
len. 
Punsch und Glühwein gab es in verschiedenen Variationen. 
Herr Naundorf von der Keramikmanufaktur Mönchpfiffel hatte ein
reichhaltiges Angebot an Figuren und Gebrauchskeramik. 
Am Schluss der Reihe stand ein Verkaufswagen der Firma Exner
aus Heygendorf mit viel Süßem für Groß und Klein. Gegenüber,
wenn man wieder Richtung Breite Straße geht, ein Kinderkarussell,
auch von der Firma Exner. Hier konnten auch schon mal die „Grö-
ßeren“ mitfahren.
Die Firma Balance, Naturkostfachgeschäft, aus Querfurt, kommt
schon einige Jahre nach Allstedt. Man hatte viele gesunde Säfte im
Angebot und es gab Sanddorn- und Holunderglühwein.
Bäckermeister Stev Richter betreute den nächsten Stand mit sei-
ner Helferin. Es gab leckere Backwaren, die mit einem Becher Kaf-
fee köstlich schmeckten.
Auch zum ersten Mal dabei, die Sportgaststätte Wagner mit Team.
Es war natürlich ein Treffpunkt der Fußballer, die es sich schmecken
liessen.
Die Firma Buchmann hatte wieder mit dem electronic-Shop Ringel
einen gemeinsamen Stand. Hier wurde u. a. auch für die entspre-
chende Musik gesorgt.
Und da kam noch ein Auto mit Hänger, wo der Schäfer von Winkel
Schafe zur Schau stellte. 
In einer weiteren Bude wurden Kerzen in verschiedenen Variatio-
nen zum Kauf angeboten. 
Der Hähnchengrillwagen sorgte für Abwechslung in der Versorgung. 
Ein großer Weihnachtsbaumverkauf erfolgte durch die Firma Bau-
und Brennstoffhandel Riestedt. Der Verkauf der Bäume ging zügig

vonstatten. So soll es auch sein. Ausser den genannten Ständen
auf dem Weihnachtsmarkt hatten auch im Stadtgebiet einige
Geschäfte geöffnet.
Im Reisebüro FUN SUN konnte man sich für eine Reise vormerken
lassen.
Es hatten noch geöffnet: die RolanDrogerie, das über einhundert-
jährige Fachgeschäft Kleiner, die Optikerin Jarzombski, Schneider
ELECTRIC und die Floral Werkstatt Wille.
Wer Pflastermüde war, konnte in der Bäckerei Meye, bei Frau Rich-
ter, in Ruhe eine Tasse Kaffee trinken und sich mit frischem Kuchen
verwöhnen lassen.
Ausser den Gewerbevereinsmitgliedern hatte noch die Filiale der
Bäckerei Lampe und der Schlecker-Drogeriemarkt geöffnet. Alles
in allem, ein gelungener Weihnachtsmarkt, der viel Anklang fand.
Von Seiten der Gewerbetreibenden bedankt man sich auch beim
Kundenstamm, der ihnen das ganze Jahr die Treue hält.
Allen Gewerbetreibenden, die zum Gelingen des Weihnachtsmark-
tes beigetragen haben gebührt ein Dankeschön, besonders Herrn
Jörg Buchmann, der die Organisation unter sich hatte.
Text und Fotos: hjl

Abteilung Handball

Abteilungsleiter Handball:
Matthias Rudolf, Pfiffeler Straße 21, 06542 Allstedt
Tel. 03 46 52/1 20 30

Ein wichtiger Sieg

Allstedts Handball-Frauen, in letzter Zeit erfolglos geblieben, hat-
ten sich das Ziel gestellt, wenigstens gegen den Tabellenletzten,
dem TuS Dieskau-Zwintschöna, im „Heimspiel“ zu punkten. Es
war wieder ein Sonntagspiel, aber was half es. Die Gäste sahen
gar nicht so aus als wären sie Tabellenletzter. Man hatte in der
ersten Spielhälfte seine Not und musste sich mit dem Halbzeit-
stand 11 : 11 zufriedengeben.
Die zweite Spielhälfte sollte die Entscheidung bringen, doch der
Gast ließ sich nicht so schnell „überfahren“.
Beim Schlusspfiff stand es 21 : 20 für Allstedt. Ein Aufatmen bei
den Allstedter Damen. Es ist zwar nur ein knappes Ergebnis, wich-
tig waren die zwei Punkte.
Die Torwerferinnen für Allstedt waren: Steffi Ludwig (6), Stefanie
Pfister (5), Birgit Klein (5), Mandy Teubner (2), Mona Hartmann (2)
und Grit Kuhnert (1).

Vom Männerhandball berichtet

Unsere Handball-Männer spielen in der Bezirksklasse. Im Spiel-
jahr 2006/2007 erfolgte der Aufstieg in die Kreisliga. Ein Jahr spä-
ter schaffte man den Aufstieg in die Bezirksklasse. Im ersten Jahr
belegte man in der Endabrechnung Platz 4.
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Für das Spieljahr 2009/2010 war es klar, dass sich alle gegneri-
schen Mannschaften besser auf unsere Spielweise der einzelnen
Akteure einstellen würde. Die Zielstellung, erhält der Spielklasse,
soll abgesichert werden. Zurzeit belegt die Mannschaft in der
Wertungstabelle Platz 5 nach sechs Begegnungen.
Zum großen Nachteil wirken sich die schlechten Trainingsbedin-
gungen in der zu kleinen und verletzungsgefährdeten Turnhalle
aus. Ein Nachteil besteht, dass die Männer- und auch die Frau-
en-Handballer große Nachwuchssorgen haben. Es bestehen zwar
Trainingsgruppen, doch es wird nur intern trainiert. Es fehlen Spie-
le gegen gleichaltrige Mannschaften und die gibt es nur im Punkt-
spielbetrieb.
Soweit sind die drei Trainingsgruppen nicht.
Ein Lob an dieser Stelle an Spielertrainer Steve Wittenbecher und
dem Mannschaftsverantwortlichen Bernd Baage, die bestmögli-
che Voraussetzungen für einen reibungslosen Saisonverlauf orga-
nisieren konnten. Danke auch für die materielle Unterstützung
durch die „Marktschänke“ Bernd Baage und der Tankstelle Stahr.
Danke auch den freiwilligen Helfern, den Schiedsrichtern Ding-
feldt, Sprenger und vor allem unseren treuen und stimmgewalti-
gen Fans,
Bleibt uns weiter treu.
Trainingszeiten im Nachwuchsbereich
1. bis 4. Klasse, Grundschule, jeden Donnerstag, verantwortlich
Sportfreundin Klein und Ludwig.
5. bis 7. Klasse, Sekundarschule, jeden Freitag, verantwortlich
Sportfreund Dingfeldt.
8. bis 10. Klasse, Sekundarschule, jeden Donnerstag, verant-
wortlich die Sportfreunde Frohn und Marx.
Termine
Sonnabend, 16. Januar 2010, nach Benndorf
Frauenmannschaft gegen BSV Klostermansfeld, 
Anwurf: 15.30 Uhr
Sonnabend, 23. Januar 2010, nach Bad Lauchstädt Männer-
mannschaft gegen VfB Bad Lauchstädt II, Anwurf: 14.30 Uhr
Sonntag, 24. Januar 2010, „Heimspiel“ in Sangerhausen Frau-
enmannschaft gegen Landsberger HV II, Anwurf: 10,00 Uhr
Sonntag, 31. Januar 2010, „Heimspiel“ in Sangerhausen Män-
nermannschaft gegen USV Halle II, Anwurf: 16.45 Uhr.
Text: hjl, nach Information von Spfrd. Baage
Foto: Handball

Schrebergartenverein „Schloß-
bergblick“ Allstedt e. V.

Vorsitzender Herr Rensch
AWG Nr. 18, 06542 Allstedt, Tel. 549

Werte Vereinsmitglieder,
am Donnerstag, dem 02.12.09 führten wir unsere Wahlver-
sammlung durch. Leider waren wieder zu wenig Gartenpächter anwe-
send. Trotzdem war unsere Mitgliederversammlung laut Satzung
beschlussfähig. Folgende Beschlüsse wurden gefasst oder wieder
bestätigt. Damit sind diese für alle Vereinsmitglieder bindend.
In den neuen Gartenvorstand wurden für die kommenden 4 Jahre
folgende Mitglieder gewählt:
Harry Rensch (Vorsitzender), Ingrid Bognitz, Karola Becker, Petra
Jentsch und Axel Fensterer. In der Revisionskommission arbei-
ten folgende Gartenfreunde:
Katrin Grimm, Uta Müller, Uwe Ritschel.
Wichtigste Beschlüsse sind:
1. Vereins- und Pachtbeitrag betragen ab 2010 30,00 €/pro Jahr.

Diese sind ab Februar/März auf das neue Konto Nr.: 0 340
202 874 BLZ: 800 550 08 der Sparkasse Mansfeld-Südharz
zu zahlen. Bei Verzug wird ab Mai ein Zinsaufschlag erhoben.
Wir empfehlen daher, um Vergesslichkeit vorzubeugen, einen
Dauerauftrag abzuschließen.

2. Jedes Vereinsmitglied hat pro Jahr 3 Arbeitsstunden zu lei-
sten oder 9,00 €, (3 % des Beitrages) auf o. a. Konto zu ent-
richten.

3. In der Anlage Hornberg werden alle Stromzähler überprüft und
teilweise erneuert.

4. In der Anlage Zwinger wird weiterhin an der Verbesserung des
Außenzaunes gearbeitet. Es können auch Vereinsmitglieder
aus anderen Anlagen dabei helfen, da sowieso Stunden
gebracht werden müssen.

5. Arbeitsgeräte (Motorsense, Rasenmäher, Kettensäge) kann
sich jedes Vereinsmitglied für 5,00 €/pro Tag beim Vorsitzen-
den ausleihen.

6. Bei Kündigung muss solange Pacht- u. Vereinsbeitrag bezahlt
werden, bis ein Nachfolger den Garten übernimmt, sonst ent-
fällt jeglicher finanzieller Anspruch.

In den 3 Anlagen Zwinger, Kosakenwiese und Hornberg haben
wir noch ca. 15 freie Gärten. Wer Interesse hat, kann sich eben-
falls an o. a. Adresse wenden. Der Vorstand wird erst wieder im
Monat März zusammenkommen.

Der Gartenvorstand wünscht allen Vereinmitgliedern und ihre
Angehörigen ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2010.

Erste Blutspende im Jahre 2010

Der erste Blutspendetermin im Jahre 2010 ist am Montag, dem
18. Januar 2010, ab 16.00 Uhr, wieder im Speise- bzw. Vereins-
raum auf dem Schulhof der Grundschule. 
Die Frauen von der Interessengemeinschaft „Blutspende“ haben
wieder alles organisiert mit dem Blutspendedienst Dessau-Roß-
lau vom Roten Kreuz. Alle Bürger, auch die aus den eingemein-
deten Gemeinden können sich an dieser Aktion beteiligen. Es
bedarf nicht viel um Lebensretter zu werden: Ein kleiner Pieks
und ein wenig Zeit.

Herr Denecke aus Wolferstedt wird bestimmt wieder mit dabei
sein?

Durch Ihre freiwillige und unentgeltliche Blutspende wird nicht nur
anderen Menschen geholfen, auch für Sie selbst gibt es wichti-
ge persönliche Pluspunkte.
Das gute Gefühl, etwas Sinnvolles getan zu haben, kostenlose
Blutgruppenbestimmung, schnelle Hilfe bei einem Unfall und einen
zusätzlichen Gesundheitscheck.

Text und Foto: hjl
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Leiterin der Einrichtung; Frau Elke Aulich
Karlstraße 3, 06542 Allstedt
Tel. 03 46 52/8 61 30

Geburtstagsfeier im Seniorenzentrum

Das Allstedter Seniorenzentrum, Haus „Am Wald“ hatte zu einer
Geburtstagsfeier des Monats eingeladen. Man traf sich im „Klön-
zimmer“ der 5. Abteilung. Eine kleine Kaffeetafel war schon ein-
gedeckt. Zwischen Pfannkuchen und einem Stückchen Torte
konnte gewählt werden. Die Jubilare, es waren nur vier, beider
Häuser waren zu dieser kleinen Feier eingeladen. Bei schöner
weihnachtlicher Musik wurde auch mal etwas geplaudert. Frau
Hirschfeld und Herr Biel waren gute Gesprächspartner. Es wurde
von früher gesprochen, man schwelgte in Erinnerungen.

Auf dem Foto, sitzend, Frau Ludwig, stehend von links nach rechts,
Frau Hirschfeld, Herr Biel, Frau Bliedtner und Frau Teubner vom
Seniorenzentrum.
Text und Foto: hjl

Volkssolidarität Ortsgruppe Allstedt

Ansprechpartner: Freundin Hildrud Friedrich - 
Tel. 03 46 52/67 02 70 
Öffnungszeiten des Vereinsraums: 
Montag - Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungen im Januar/Februar 2010

Mittwoch, 13. Januar 2010, 14.00 Uhr
Zur ersten Veranstaltung, was gleichzeitig ein kleiner Neujahrs-
empfang sein soll, laden wir alle Senioren recht herzlich ein.
Mittwoch, 20. Januar 2010, 15.00 Uhr
Heute besuchen wir das Seniorenzentrum Allstedt und wollen
miteinander reden, Geschicklichkeitsspiele organisieren, Wissen
testen, Interessenten können sich gerne anschließen.
Sonnabend, 23. Januar 2010, 14.00 Uhr
Der Allstedter Gesellenverein (AGV) lädt alle Senioren zu einer
Karnevalsveranstaltung in den alten Speisesaal vom EMK
recht herzlich ein. Ein Kaffeegedeck ist mit zubringen.
Mittwoch, 27. Januar 2010, 14.00 Uhr
Zur Geburtstagsfeier der Monate Dezember und Januar werden
alle Senioren, die schon Geburtstag hatten bzw. im Januar noch
haben, recht herzlich eingeladen. Ein kleines Kulturprogramm wird
geboten.
Mittwoch, 3, Februar 2010, 15.00 Uhr
Wir besuchen das Seniorenzentrum Allstedt und wollen mitei-
nander reden, Geschicklichkeitsspiele organisieren, Wissen tes-
ten. Interessenten können sich gerne anschließen.

Mittwoch, 10. Februar 2010, 14.00 Uhr
Der Valentinstag ist zwar erst am 14. Februar aber in unserem
Vereinsraum wird heute schon mal an den Tag der Verliebten
gedacht. Wir laden recht herzlich dazu ein.
Änderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor.

Das war bei uns los

Zum 1. Adventskaffeetrinken wurde am 2. Dezember eingeladen.
Unsere Lokalpresse hat es wahrscheinlich mit Allstedt schwer,
der Termin wurde nicht abgedruckt. Dafür kam der Termin unse-
res 2. Adventskaffeetrinkens als 1. Adventskaffeetrinken. Das ist
für die Zeitungsleser ärgerlich. Ist nur gut das es noch ein Amts-
blatt gibt.
Es wurde an die stille Vorweihnachtszeit erinnert. Das Kulturpro-
gramm gestaltete die private Kita „Piepmatz“ von Frau Hessel-
bach aus Nienstedt. Die Kleinen boten ein gut einstudiertes Pro-
gramm. Sie freuen sich immer, wenn sie nach Allstedt zu den
Senioren kommen können.
Das 2. Adventskaffeetrinken wurde kulturell umrahmt von den
Drittklässlern unter der Leitung von Frau Jüdicke.
Auch Frau Thoß mit den Viertklässlern ließ es sich nicht nehmen
einen musikalischen Kulturbeitrag zu bringen. Alles kam gut an,
man staune nur, wie sich die Kinder anstrengten. Mit viel Beifall
wurden die Darbietungen belohnt. Ein herzliches Dankeschön an
beide Lehrerinnen von der Allstedter Grundschule.
Und es gab noch eine Überraschung, Gäste aus Voigtstedt waren
angekommen. Frau Hitzschke bedauerte es sehr, dass es mal
eine Funkstille nach Allstedt gab. Irgendwelche Probleme gibt es
überall und alles zu organisieren ist nicht jedermanns Sache.
Die Voigtstedter blühten so richtig auf unter den Allstedtern zu
sitzen. Ein Herr, Wilhelm Mehlitz, war mit angereist. Er hat sich
für die Heimatgeschichtenschreiberei entschieden. Eine schöne
Sache. Seine historischen Geschichten werden in den Voigtstedter
Heimatheften veröffentlicht. U. a. las er eine Episode vor, wie man
früher zum Allstedter Lindenmarkt fuhr. Es war immer eine Aus-
zeichnung während der Rübenverzieharbeit. Ein Dankeschön dem
„Heimatdichter“. Da war noch ein Gast gekommen, Frau Edith
Knoll aus Rottleben. Sie baute einen kleinen Verkaufsstand auf
und bot Waren von Amway, Microfaser und Magnetschmuck an.
Dieser oder jener konnte noch was für das Weihnachtsfest erwer-
ben.
Die letzte Veranstaltung im Jahre 2009 in unserem Vereinslokal
war die Weihnachtsfeier. Der Allstedter Kirchenchor eröffnete die
Feier und Pfarrer Breithaupt verlas eine Weihnachtsgeschichte,
die zum Nachdenken anregte. Danach traten die Kleinen von der
Awo-Kita „Am Kreuzberg“ auf und boten ein schönes Programm.
Hervorzuheben wäre der Solist Friedrich, dessen Vornamen lei-
der fehlt. Der Kleine fühlte sich in seiner Rolle wohl und hatte kein
Lampenfieber.
Auch der vorgeführte Schneeflockentanz war sehenswert.
Eine Tombola, ohne Nieten, erfreute die Senioren.
Ein Dankeschön an die fleißigen Helfer, die zum Gelingen des
Weihnachtsfestes beigetragen haben.

IImm  JJaannuuaarr  bbzzww..  FFeebbrruuaarr  hhaabbeenn  ffoollggeennddee  
MMiittgglliieeddeerr  GGeebbuurrttssttaagg::

LLeebbeenn  iisstt  ddaass,,
wwaass  wwiirr  ddaarraauuss  mmaacchheenn..  
((HHeennnnrryy  MMiilllleerr))

13. Januar Frau Elsa Willert 82 Jahre
14. Januar Frau Mary Bauermeister 81 Jahre

Frau Inge Ruft 64 Jahre
15. Januar Frau Christin John 25 Jahre
22. Januar Frau Ruth Hebner 83 Jahre
24. Januar Frau Birgit Kunert 54 Jahre
25. Januar Frau Anita Heidenreich 61 Jahre
27. Januar Frau Bärbel Stock 54 Jahre
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28. Januar Frau Waltraud Haarseim 81 Jahre
31. Januar Frau Gundula Kürschner 48 Jahre
4. Februar Frau Irmgard Kolbe 79 Jahre
6. Februar Frau Ursula Stieber 76 Jahre

Frau Kathrin Schlauraff 29 Jahre
7. Februar Frau Katja Herrmann 24 Jahre

Frau Roswitha Grübe 69 Jahre
Frau Sieglinde Schebesta 73 Jahre

Nachträgliche Gratulation
4. Januar Frau Helene Wagner 85 Jahre
6. Januar Frau Irma Wagner 86 Jahre

10. Januar Frau Ingetraud Bauer 80 Jahre
hjl, nach Information von Freundin Friedrich

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  BBeeyyeerrnnaauummbbuurrgg  aalllleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 13.01. Frau Ursula Hinze zum 84. Geburtstag
am 14.01. Frau Luzie Berger zum 90. Geburtstag
am 22.01. Frau Hildegard Slomp zum 80. Geburtstag

OT Othal
am 27.01. Frau Emmi Krüger zum 89. Geburtstag
am 27.01. Herrn Gerhard Rähme zum 80. Geburtstag
am 27.01. Frau Karin Teucher zum 70. Geburtstag
am 28.01. Herrn Wolfgang Berthold zum 76. Geburtstag
am 29.01. Herrn Fritz Grötchen zum 92. Geburtstag
am 29.01. Frau Ingrid Rosenhahn zum 70. Geburtstag
am 29.01. Frau Irmgard Rumpf zum 80. Geburtstag
am 02.02. Frau Marta Kawan zum 73. Geburtstag
am 02.02. Herrn Gustav West zum 81. Geburtstag
am 02.02. Frau Ilse Wolff zum 89. Geburtstag
am 03.02. Frau Gerda Wagner zum 88. Geburtstag
am 03.02. Frau Anneliese West zum 79. Geburtstag
am 06.02. Herrn Otto Schwendler zum 72. Geburtstag

Kinderstunde/Christenlehre 
unter Leitung von Frau Kamossa

Wöchentlich dienstags um 16.00 im Pfarrhaus Beyernaumburg

Gottesdienste

24.01.10 14.00 Uhr

Bereitschaftsplan des Diakonischen 
sozialen Dienstes

Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbii--
llaarreenn  vvoonn  EEmmsseelloohh  aalllleess  GGuuttee  zzuumm  GGeebbuurrttss--
ttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 17.01. Frau Gisela Schulze zum 80. Geburtstag
am 18.01. Frau Ilse Brandin zum 77. Geburtstag
am 22.01. Herrn Arno Gündel zum 82. Geburtstag

am 25.01. Herrn Herbert Kirchhoff zum 70. Geburtstag
am 28.01. Frau Roswitha Langenhahn zum 71. Geburtstag
am 30.01. Frau Marga Hoffmann zum 72. Geburtstag
am 01.02. Herrn Franz Schimpf zum 81. Geburtstag
am 04.02. Frau Gertrud Hoffmann zum 85. Geburtstag
am 04.02. Frau Lore Krause-Fiedler zum 76. Geburtstag
am 04.02. Frau Sonja Richau zum 77. Geburtstag

Gottesdienste

17.01.10 09.30 Uhr

Bereitschaftsplan des Diakonischen 
sozialen Dienstes

Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Freiwillige Feuerwehr Emseloh

Geplante Blutspendetermine 2010 in Emseloh

26.02.2010 28.05.2010
27.08.2010 26.11.2010

FF Emseloh

Vielen Dank für Ihre Blutspende!

Wir sagen Danke bei allen, die am 27.11.2009 im Gerätehaus der FF
Emseloh unentgeltlich ihr Blut beim Deutschen Roten Kreuz gespen-
det und damit Leben gerettet haben. Ein herzlicher Dank allen Helfe-
rinnen und Helfern, denn ohne deren Mithilfe wäre die Durchführung
des Blutspendetermins nicht möglich gewesen. Es würde uns sehr
freuen, wieder möglichst viele Spendewillige begrüßen zu dürfen.

Seniorennachmittage in Emseloh

Veranstaltungen im I. Quartal 2010

am 14.01.2010 Begrüßung des neuen Jahres
am 28.01.2010 Spielnachmittag
am 11.02.2010 Faschingsveranstaltung
am 25.02.2010 Apotheke: Aroma-Therapie
am 11.03.2010 Frauentagsfeier
am 25.03.2010 Avon-Beratung

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  HHoollddeennsstteeddtt  aalllleess  GGuuttee  zzuumm  GGeebbuurrttss--
ttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 15.01. Herrn Werner Fischer zum 72. Geburtstag
am 15.01. Frau Gerda Kirsten zum 71. Geburtstag
am 17.01. Frau Auguste Reff zum 75. Geburtstag
am 19.01. Herrn Werner Hartmann zum 81. Geburtstag
am 19.01. Frau Siglinde West zum 78. Geburtstag
am 20.01. Herrn Thilo Franke zum 81. Geburtstag
am 20.01. Frau Elisabeth Schröder zum 72. Geburtstag
am 24.01. Frau Annemarie Berger zum 77. Geburtstag
am 28.01. Herrn Walter Ottilie zum 71. Geburtstag
am 28.01. Herrn Hartmut Rausch zum 70. Geburtstag
am 31.01. Frau Lielo Franke zum 76. Geburtstag
am 06.02. Frau Ruth Doleschal zum 77. Geburtstag
am 06.02. Frau Margot Model zum 73. Geburtstag
am 07.02. Herrn Rudi Volkland zum 72. Geburtstag
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Grundschule Holdenstedt 
Kirchplatz 2 
06528 Holdenstedt

Aufforderung an die Erziehungsberechtigten
zur Anmeldung ihrer schulpflichtig werdenden
Kinder

Werte Erziehungsberechtigte,
in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen wer-
den Sie hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig werdendes Kind/Ihre
schulpflichtig werdenden Kinder an der zuständigen Grundschule
anzumelden,
Schulpflichtig für das Schuljahr 2011/12 werden alle Kinder, die
bis zum 30. Juni 2011 das sechste Lebensjahr vollendet haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2011 das fünfte Lebensjahr vollen-
det haben, können vorzeitig angemeldet und gegebenenfalls ein-
geschult werden, wenn sie aus amtsärztlicher Sicht einen kör-
perlichen, geistigen seelischen und sozialen Entwicklungsstand
und unter pädagogischen Gesichtspunkten einen entsprechen-
den Entwicklungsstand erreicht haben, der eine vorzeitige Ein-
schulung rechtfertigt.
Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt durch die Erzie-
hungsberechtigten persönlich mit dem Kind am
Montag, dem 22. Februar und
Dienstag, dem 23. Februar 2010 in der GS Holdenstedt
von 13.30 bis 16.00 Uhr
für die Gemeinden Holdenstedt, Beyernaumburg, Liedersdorf, OT
Othal, Sotterhausen und Bornstedt.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes oder das
Familienstammbuch vorzulegen.
GS Holdenstedt
Schulleiter

Feste in der Kindertagesstätte 
„Märchenwelt“ Holdenstedt 

Gespenster- und Laternenfest

Wie schnell doch ein doch ein Jahr vergeht.
Unser Gespenster- und Laternenfest stand wieder vor der Tür.
Am Freitag, dem 23.10.09 war es wieder so weit.
Alle Kinder und Erzieher hatten schon Tage vorher die Gruppen-
räume, Flure und den Spielplatz mit Gespenstern, ausgehöhlten
Kürbissen, Hexen und gruseligen Masken geschmückt.
Jedes Kind kam früh verkleidet in die Kita, entweder als Gespenst,
Hexe oder Vampir. Zum Frühstück gab es rote Blutmarmelade“
mit Brötchen.
Dann stellte sich jedes Kind als Gespenst mit den seltsamsten
Namen vor.
Jede Erzieherin hatte sich für die Gruppe verschiedene Spiele
einfallen lassen. So z. B. spielten die Kinder Gespensterbüch-
senwerfen, Gespensterverstecken oder zeigten Mut beim Krie-
chen durch den gruseligen Tunnel. Danach ging es zum Umzug
durchs Dorf mit viel Lärm und dem Spruch „Gebt uns Süßes sonst
gibt’s Saures“.
Von der Bäckerei Rabenstein, dem Lebensmittelgeschäft Kop-
per, dem Gasthof Höroldt, der Fleischerei Altenburg, der Grund-
schule und Frau Hildegard Pauli erhielten wir jede Menge Süßig-
keiten.
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedanken.
Am gleichen Abend, um 19.00 Uhr trafen sich alle Kinder mit Mutti,
Vati, Geschwistern usw. zum Laternenumzug. Als die Schalmei-
enkapelle Katharienrieth eintraf, konnte der große Umzug durch
den Ort beginnen.
Laternen und Fackeln leuchteten im Dunkeln und so mancher
hatte einen Kürbis vor dem Haus aufgestellt.
An dieser Stelle auch ein Dankeschön an die Freiwillige Feuer-

wehr für die Sicherung des Umzugs und des Lagerfeuers. Als der
Rundgang beendet war, war die Schlange der Hungrigen und
Durstigen sehr lang. Würstchen, Fischbrötchen, Kürbissuppe,
Bier, Glühwein, Kakao, Tee, Saft und Popkorn gehörten zum reich-
haltigen Angebot. Frau Brayer, Frau Klimm, Frau Heidenreich und
unsere Praktikantin Jennifer Schindowski standen den Erziehe-
rinnen hilfreich zur Seite.
Herr Heidenreich und Herr Hedig hatten bereits das Lagerfeuer
angezündet.
Vielen Dank auch den Gemeindearbeitem Herrn Brayer, Herrn
Böttcher und Herrn Uttner, die uns jedes Jahr bei der Organisa-
tion unterstützen.
Ein besonderer Abend, war es jedoch für unsere Hortkinder. Sie
übernachteten gemeinsam mit Frau Trinks und Frau Hedig in der
Kita. Kruselgeschichten und Spiele gab es bis spät in die Nacht.
Vor Aufregung kamen die meisten Kinder erst spät zur Ruhe,
anders als die Erzieherinnen. Am nächsten Morgen jedoch fiel
das Aufstehen manchen umso schwerer. Nach einem gemeinsa-
men Frühstück mit frischen Brötchen, standen schon die ersten
Eltern in der Tür, um ihre Kinder abzuholen.
Noch Tage danach unterhielten sich die Kinder über ihre Erleb-
nisse und Eltern bedankten sich für das schöne Fest. Dies zeig-
te doch, das sich unsere Bemühungen wieder einmal gelohnt hat-
ten.
Die Mitarbeiter der Kindertagesstätte Märchenwelt Holdenstedt

Oma-Opa-Tag in der Kita Holdenstedt

Unseren diesjährigen Oma-Opa Tag feierten wir am Mittwoch,
dem 04.11.09 auf dem Saal des Vereinshauses. Die Kinder hat-
ten einige Wochen vorher für ihre Großeltern schöne Geschenke
gebastelt. So z. B. Salzteigbilder mit Tiermotiven oder Herbst-
blätter als Teelichthalter.
Auch beim Einstudieren des Programms gaben sich die Kinder
große Mühe.
Die Kleinsten fuhren in einem selbst gebastelten Zug auf die Bühne
und zeigten ihr erstes Können. Die Drei- und Vierjährigen spiel-
ten u. a. das Märchen von der großen Rübe. Die Älteren zeigten
die Geschichte von der Schildkröte, die Geburtstag hatte und tru-
gen Lieder sowie Gedichte vor. Die Hortkinder spielten Sketsche,
erzählten Witze, sangen Lieder und sagten Gedichte auf.
Die Omas, Opas Rentner vom Treff und Gäste waren ein gutes
Publikum, dass viel applaudierte.
Nach dem Programm gab es Kaffee und Kuchen. Alle Mitarbei-
ter der Kita und einige Muttis bzw. Omas waren die fleißigen
Kuchenbäcker. Allen dafür vielen Dank. Die Großeltern und Gäste
lobten die reichhaltig, gedeckte Kaffeetafel.
Vielen Dank auch an Frau Heidenreich, Frau Heineck und Frau
Lakomy, die uns an diesem Tag hilfreich zur Seite standen.
Mit kleinen Gesprächen bei Kaffee und Kuchen ging der Nach-
mittag zu Ende.
Die Großeltern und Gäste überraschten uns zum Schluss mit einer
Spende, die uns helfen wird, den Weihnachtsmannsack zu füllen.
Dafür allen ein großes Dankeschön.
Die Mitarbeiter der Kita Märchenwelt Holdenstedt

Weihnachtsmarkt in der Kita

Am Mittwoch, dem 25.11.09 fand unser schon zur Tradition gewor-
dener Weihnachtsmarkt statt. Um 14.30 Uhr ging es los. Es
herrschte großer Andrang in dem eingerichteten Verkaufsraum.
Wunderschöne Gestecke, Weihnachtskegel mit Lichtern, Sterne
in den verschiedensten Ausführungen, Kerzenständer, Kränze,
Rentiere und viele andere dekorative Weihnachtsartikel wurden
von den Hortkindern zum Verkauf angeboten. Eltern, Großeltern
und auch viele Leute aus dem Ort machten regen Gebrauch
davon. Wer sich auf dem Weihnachtsmarkt umgeschaut hatte,
konnte noch einige Zeit bei Kaffee, Plätzchen, Stolle, Lebkuchen,
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Kräppelchen und Glühwein verweilen. Die Kinder probierten ihr
Glück beim Glücksrad drehen oder als kleiner Bäcker in der Weih-
nachtsbäckerei beim Herstellen  von Keksknusperhäuschen oder
einer Waffelkerze. Vielen Dank an dieser Stelle an Frau Heiden-
reich für die Unterstützung und an Frau Päckert, die uns immer
mit Gebäck aus der Klemme versorgt. Natürlich schaute auch der
Weihnachtsmann schon einmal herein. Die Kinder sagten Weih-
nachtsgedichte auf und sangen dem Weihnachtsmann Lieder vor.
Dafür wurden sie von ihm mit Süßigkeiten aus seinem Sack
belohnt.
Viele Besucher erfreuten uns zum Abschied mit lobenden Wor-
ten und wir waren stolz, dass alles so gut geklappt hatte.
Die Mitarbeiter der Kita Holdenstedt

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  KKaatthhaarriinneennrriieetthh  aalllleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn.

am 15.01. Herrn Horst Reinsch zum 63. Geburtstag
am 16.01. Frau Ruth Räuber zum 60. Geburtstag
am 06.02. Frau Marga Vogel zum 82. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste
24.01.10 08.30 Uhr

Verkehrsteilnehmer-Schulung

Am 29.01.2010 um 18.30 Uhr findet im Versammlungsraum der
Feuerwehr Katharinenrieth eine öffentliche Verkehrsteilnehmer-
Schulung mit der Fahrschule Socher statt. Hiermit möchten wir
alle interessierten Bürger und Bürgerinnen recht herzlich dazu ein-
laden.
Freiwillige Feuerwehr Katharinenrieth

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  LLiieeddeerrssddoorrff  aalllleess  GGuuttee  zzuumm  GGeebbuurrttss--
ttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 24.01. Herrn Heinz Scheffler zum 80. Geburtstag
am 25.01. Herrn Gerhard Becker zum 87. Geburtstag
am 05.02. Herrn Horst Loschan zum 71. Geburtstag
am 07.02. Frau Karola Ottilie zum 80. Geburtstag

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbii--
llaarreenn  vvoonn  MMiitttteellhhaauusseenn  aalllleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn

am 13.01. Herrn Emil Lingner zum 73. Geburtstag
am 15.01. Frau Renate Neumann zum 80. Geburtstag
am 16.01. Frau Sidda Kohl zum 77. Geburtstag
am 21.01. Frau Anna Hafke zum 72. Geburtstag

OT Einsdorf
am 24.01. Frau Gisela Hanß zum 75. Geburtstag
am 24.01. Herrn Willi Kaufmann zum 73. Geburtstag

am 27.01. Frau Hildegard Riedel zum 76. Geburtstag
am 30.01. Frau Elly Hindemith zum 79. Geburtstag
am 01.02. Frau Barbara Reichnet zum 78. Geburtstag
am 06.02. Herrn Julius Goldacker zum 65. Geburtstag

OT Einsdorf
am 06.02. Frau Ursula Kögel zum 65. Geburtstag
am 08.02. Frau Elfriede Eckardt zum 69. Geburtstag

OT Einsdorf
am 09.02. Herrn Siegfried Franke zum 76. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Mittelhausen
10. Januar 2010 um 9.00 Uhr
24. Januar 2010 um 9.00 Uhr 
7. Februar 2010 um 9.00 Uhr
Frauenkreis, Donnerstag, den 21.01.2010 um 15.00 Uhr
mittwochs um 19.30 Chor
Vorschau Termin Kirchgeldsammlung 2010 
Kirchgeldsammlung vom 22. bis 26. Februar 2010
Gottesdienste in Einsdorf
10. Januar 2010 um 10.00 Uhr
24. Januar 2010 um 10.00 Uhr 
7. Februar 2010 um 10.00 Uhr
Termine Bibelwoche 2010 (4 Orte jeweils um 18.00 Uhr)
Montag, 8. Februar 2010 in Mittelhausen
Dienstag, 9. Februar 2010 in Wolferstedt
Mittwoch, 10. Februar 2010 in Winkel 
Donnerstag, 11. Februar 2010 in Einsdorf

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  NNiieeddeerrrrööbblliinnggeenn  aall lleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 15.01. Herrn Helmut Lummer zum 62. Geburtstag
am 18.01. Herrn Harald Haftendorn zum 60. Geburtstag
am 18.01. Frau Karola Meye zum 64. Geburtstag
am 22.01. Frau Brigitte Krause zum 65. Geburtstag
am 22.01. Herrn Herwig Paul zum 60. Geburtstag
am 24.01. Frau Käthe Meye zum 74. Geburtstag
am 25.01. Herrn Josef Paul zum 87. Geburtstag
am 27.01. Frau Dorothea Fiß zum 66. Geburtstag
am 29.01. Herrn Lothar Held zum 60. Geburtstag
am 30.01. Frau Melitta Konschak zum 62. Geburtstag
am 01.02. Herrn Gerald Hilpert zum 60. Geburtstag
am 01.02. Frau Ursula Rabenstein zum 81. Geburtstag
am 02.02. Herrn Hartmut Bach zum 60. Geburtstag
am 02.02. Frau Anita Dittmann zum 62. Geburtstag
am 02.02. Frau Herta Töpfer zum 88. Geburtstag
am 04.02. Frau Margot Meye zum 71. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Pfarramt Allstedt 
Pfarrer Joachim J. Breithaupt 
Kirchplatz 5 in Allstedt 
Tel.: 501
Fax: 687

Gottesdienste:
Sonntag, den 17. Jan. 2010, 11:00 Uhr im Pfarrhaus
Sonntag, den 31. Jan. 2010, 11:00 Uhr im Pfarrhaus
Sonntag, den 14. Feb. 2010, 11:00 Uhr im Pfarrhaus
Veranstaltungen in Allstedt:
Zu den Veranstaltungen und Treffen in Allstedt sind auch die Nie-
derröblinger herzlich eingeladen!
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Vorschau:
Bibelwoche
In der diesjährigen Bibelwoche beschäftigen wir uns mit ver-
schiedenen Jakobsgeschichten
Dienstag, 16. Feb. 2010, 19:30 Uhr, in der Kirche Einzingen.
Jakob erlistet den Erstgeburtssegen (1. Mose 25, 1-45), Pfr. Breit-
haupt.
Mittwoch, 17. Feb. 2010, 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Niederröblin-
gen.
Esau verkauft sein Erstgeburtsrecht (1. Mose 25, 19-34), Pfr. Hoff-
mann.
Donnerstag, 18. Feb. 2010, 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Niederröb-
lingen.
Jakobs Frauen (1. Mose 29, 1-35), Sup. i. R. Appel, Sangerhau-
sen.
Freitag, 19. Feb. 2010, 19:30 Uhr, in der Kirche in Einzingen.
Jakobs Kampf am Jabbok, (1. Mose 32, 2-33), Pfr. Stengel, Oster-
hausen.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  NNiieennsstteeddtt//EEiinnzziinnggeenn  aalllleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 15.01. Herrn Harry Peinhardt zum 81. Geburtstag
OT Einzingen

am 23.01. Herrn Oskar Rosbander zum 89. Geburtstag
am 25.01. Frau Gertrud Hennig zum 84. Geburtstag
am 28.01. Herrn Joachim Sterlinski zum 65. Geburtstag
am 29.01. Herrn

Hans-Joachim Hoffmann zum 86. Geburtstag
am 29.01. Frau Margarete Pettschaft zum 72. Geburtstag
am 30.01. Frau Charlotte Lehnhardt zum 87. Geburtstag
am 31.01. Frau Edith Werner zum 62. Geburtstag

OT Einzingen

Kirchliche Nachrichten für Nienstedt

Gottesdienst
24.01.10 09.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten für Einzingen

Gottesdienste:
24. Januar 2010 um 14.00 Uhr 
07. Februar 2010 um 14.00 Uhr

Vorschau Termine Bibelwoche 2010 

16. - 19.02.2010

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  PPööllssffeelldd  aalllleess  GGuuttee  zzuumm  GGeebbuurrttssttaagg
uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..  

am 15.01. Herrn Wolfgang Weise zum 72. Geburtstag
am 24.01. Frau Monika Bauersfeld zum 70. Geburtstag
am 26.01. Frau Elfriede Freiberg zum 77. Geburtstag
am 29.01. Frau Walda Kühnemund zum 76. Geburtstag
am 30.01. Frau Irene Kühne zum 83. Geburtstag
am 07.02. Herrn Heinz Siebenhüner zum 88. Geburtstag
am 08.02. Frau Herta Siebenhüner zum 83. Geburtstag

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  SSootttteerrhhaauusseenn  aalllleess  GGuuttee  zzuumm
GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn

am 15.01. Herrn Günter Severin zum 71. Geburtstag
am 17.01. Herrn Klaus Kuhnt zum 66. Geburtstag
am 18.01. Herrn Sigmar Herrmann zum 71. Geburtstag
am 23.01. Frau Christa Noak zum 72. Geburtstag
am 24.01. Herrn Herbert Fuß zum 74. Geburtstag
am 28.01. Frau Helga Kuhnt zum 67. Geburtstag
am 30.01. Herrn Jürgen Herrmann zum 67. Geburtstag
am 04.02. Herrn Johann Kloiber zum 65. Geburtstag
am 06.02. Frau Ruth Pinske zum 81. Geburtstag

Gottesdienste

24.01.10 10.30 Uhr

Bereitschaftsplan des Diakonischen 
sozialen Dienstes

Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert
bei Bedarf die  Dienst habende Schwester.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbiillaa--
rreenn  vvoonn  WWiinnkkeell  aalllleess  GGuuttee  zzuumm  GGeebbuurrttssttaagg
uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 13.01. Frau  Isolde Teubner zum 60. Geburtstag
am 27.01. Frau Jutta Vocke zum 81. Geburtstag
am 30.01. Frau  Charlotte Wölbing zum 84. Geburtstag
am 09.02. Herrn Otto Schönemann zum 89. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste
17. Januar 2010 um 10.00 Uhr
31. Januar 2010 um 9.00 Uhr
Seniorenkreis, Mittwoch, den 20.01.2010 um 14.00 Uhr
Termine Bibelwoche 2010 (4 Orte jeweils um 18.00 Uhr)
Montag, 8. Februar 2010 in Mittelhausen
Dienstag, 9. Februar 2010 in Wolferstedt
Mittwoch, 10. Februar 2010 in Winkel 
Donnerstag, 11. Februar 2010 in Einsdorf

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  JJuubbiillaarriinnnneenn  uunndd  JJuubbii--
llaarreenn  vvoonn  WWoollffeerrsstteeddtt  aalllleess  GGuuttee  GGeebbuurrttss--
ttaagg  uunndd  ppeerrssöönnlliicchheess  WWoohhlleerrggeehheenn..

am 15.01. Herrn Gerhard Gabel zum 74. Geburtstag
am 15.01. Frau Ilona Mevius zum 66. Geburtstag
am 15.01. Herrn Dieter Zetzsche zum 70. Geburtstag
am 16.01. Herrn Rainer Herrmann zum 66. Geburtstag
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am 17.01. Herrn Dieter Menzel zum 70. Geburtstag
am 21.01. Herrn Peter Wittenbecher zum 63. Geburtstag
am 25.01. Herrn Hans Marx zum 73. Geburtstag
am 29.01. Frau Charlotte Freitag zum 72. Geburtstag
am 30.01. Herrn Günter Collewe zum 69. Geburtstag
am 31.01. Herrn Lothar Große zum 62. Geburtstag
am 01.02. Frau Herta Schlusche zum 84. Geburtstag
am 02.02. Herrn Hans Buchberger zum 64. Geburtstag
am 05.02. Herrn Edwin Schunke zum 80. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ev. - Luth. Pfarramt Wolferstedt
Dorfstr. 183
06542 Wolferstedt
Tel.: 03 46 52/6 75 34 u. Fax: 03 46 52/6 75 35
E-Mail: pfarramt.wolferstedt@t-online.de

Gottesdienste
17. Januar 2010 um 9.00 Uhr 
31. Januar 2010 um 10.00 Uhr
Kinderclub, dienstags und donnerstags von 14.00 bis 16.30 Uhr 
Seniorenkreis, Montag, den 25.01.2010 um 14.00 Uhr
Termine Bibelwoche 2010 (4 Orte jeweils um 18.00 Uhr)
Montag, 8. Februar 2010 in Mittelhausen
Dienstag, 9. Februar 2010 in Wolferstedt
Mittwoch, 10. Februar 2010 in Winkel
Donnerstag, 11. Februar 2010 in Einsdorf
Vorschau Termin Kirchgeldsammlung 2010
Kirchgeldsammlung vom 15. - 19. Februar 2010

Seniorenfahrt

Südtirol vom 07. - 14. Juni 2010, Gartenhotel Völser Hof***+

Eine Reise dorthin, wo Europas Berge am schönsten erstrahlen,
weil die Sonne sooft lacht. Erleben Sie das besondere Flair einer
faszinierenden Region. Genießen Sie die großartige Bergwelt im
Schatten der Dreitausender, den besonderen Einblick in eine Land-
schaft und Kultur, die sich im Laufe der Jahrhunderte zu einer
modernen Region ihres Landes entwickelt hat.
Wir wohnen im Gartenhotel Völser Hof***+ in Völs am Schlern in
exklusiver Lage mit einem Panaromablick über das ganze Eisack-
tal. Die Küche unseres Hauses ist auf höchstem Niveau und bie-
tet Ihnen zahlreiche kulinarische Spezialitäten aus der Region an.
Neben dem vielfältigen Ausflugsprogramm (s. u.) bleibt auch Zeit
für den Wellness- und Poolbereich unseres Hotels und gemütli-
che laue Sommerabende im Garten.
Unser geplantes Ausflugsprogramm:
Ankommen im „Paradies“
Kleine Panoramafahrt über Sella Joch und Karrerpass; Grödner-
tal - anschl. Besichtigung einer Holzschnitzerei.
Auf historischen Spuren
Besuch des Andreas Hofer Museums - Panoramafahrt übern Jau-
fenpass - Führung Augustiner Chorherrenstift Neustift
Berge genießen
Große Panoramafahrt durch die Dolomiten (Passo Pordoi, Falza-
regopass, Pragser Wildsee) mit Besuch der Kirche in Innichen
und dem Olympiaort Cortina d’ Ampezzo
Natur erleben
Ein Tag auf der größten Alm Europas, der Seiseralm mit Gondel-
bahnfahrt, Busfahrt auf der Alm,
Kurzwanderung, abends: Möglichkeit der Teilnahme am „Spat-
zen Open Air“
In Ruhe entspannen
Ein kleiner Spaziergang an schöner Stätte, der Klang filigraner
Tasten, das malerische Kirchlein und die schönsten Früchte (Part-
schins, Niederlana) - Relaxen
Faszinierende Bergwelt
Fahrt zum Reschensee - Besuch des Klosters Marienberg -

Besuch eines Bergweltmuseum im Ortlerbereich
* kurzfristige Änderungen am Programm sind möglich, die Rei-
henfolge der Tage kann sich durchaus ändern
Die Fahrt im komfortablen Reisebus kostet inklusive aller im Preis
enthaltenen Leistungen
pro Person 549,— Euro im Doppelzimmer und pro Person 589,—
Euro im Komfortzimmer
Da wir gerade zurzeit des Kastelruther Spatzenfestes vor Ort sind
und Kastelruth nur 8 km von unserem Hotel entfernt ist, bestün-
de evtl. die Möglichkeit das Kastelruther Spatzenfest live zu erle-
ben. Da die Karten hierfür ca. 35,— Euro kosten werden, bitte ich
darum, mir bei der Anmeldung zu sagen, ob Sie welche möch-
ten. Ich werde mich dann bemühen, welche zu bekommen.
Im Preis enthaltene Leistungen
• Fahrt im komfortablen Reisebus
• 7 Übernachtungen mit Halbpension im 3*Gartenhotel Völser-

hof
• Ausflugsprogramm wie beschrieben, inkl. Kaffee oder Mit-

tagessen
• Sämtliche Eintritte, Reiseleitung, Versicherung, etc.
Anmeldungen bis zum 15.02.2010 an das Pfarramt Wolferstedt
03 46 52/6 75 34!
Bitte melden Sie sich rechtzeitig, da für diese Fahrt nur noch weni-
ge Plätze frei sind.*

FDP Ortsverband lädt ein

Der diesjährige Neujahrsempfang der Liberalen findet am Sams-
tag, dem 16. Januar 2010 in Holdenstedt auf der Kegelbahn statt.
Beginn ist 19 Uhr.
Alle Mitglieder und Parteifreunde sind hiermit recht herzlich ein-
geladen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Freunde des Kegel-
sports bringen bitte Turnschuhe mit.
Gleichzeitig möchten wir uns bei allen Kandidaten, welche sich
zur Wahl des Stadtrates der neuen Einheitsgemeinde Allstedt
gestellt haben bedanken. Danken möchten wir auch allen Wäh-
lerinnen und Wählern, die uns das Vertrauen geschenkt haben.
Im Namen des Vorstandes
Peter Becker

Januar

Der römische Gott Janus (lateinisch: Torbogen, Durchgang, Gang)
gab dem Januar seinen Namen. Er war der Gott der Tore und
Türen - symbolisch gesehen der Hausein- und ausgänge, und
damit auch des Jahresanfangs.

2. Februar - Lichtmess

Der Lichtmesstag war früher im bäuerlichen Leben ein sehr wich-
tiger Tag. An diesem Tag nämlich wechselten die Dienstboten ihre
Arbeit bei den Bauern. Zum anderen ist der 2. Februar der letzte
Tag des Weihnachtskreises. Dieser Tag hatte früher auch die
Namen Mariä Lichtmess, Maria Reinigung, Bauernneujahr, Licht-
weih, Frauentag, Lichtermesse und im 14. und 15. Jahrhundert
„Lichtfewer“.

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie darauf aufmerksam
machen, dass für die Verarbeitung Ihrer Mitteilungen nur gut
lesbare Manuskripte verwendet und bearbeitet werden
können.

… Danke für Ihr Verständnis 
und Ihre Mitarbeit.

Ihre Verlag und Druck Linus Wittich KG, Herzberg

In eigener Sache


